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öerbletbt für ben Strdjenbcmfûnb rod) ein reirteg Vermögen
Bon Sr. 19,906. ®ie 3«ü fur bie Slugfüljrang beg ®ane8

ift nod) nnbefiimmt; bod) läfet fldj erwarten, baf$ rattert ben

nädjfien fünf Sauren bag 2ßer£ in Singriff genommen werbe.
25a8 SnitiatiBtomite, an beffen ©pipe §err SBlfdjof ©per
fte&t, bezeichnet bag ©rgebnig ber bisherigen Sammlung clg
„fehr befriebtgenb".

Srrenanftalt für SlMenjeE Stadjb'em ber

Srrenbaugfonbg burd) bag @efd)en£ beS ®rn. Si. ©triefe in
@t. ©allen wieber um Sr. 100,000 bereichert werben ift,
hofft man, wenn bie allgemeine §au§foHefte einen fpbjdien
föetrag pfautmenbringt unb bie ßanbggemeinbe eine ber

©adje entfpredjenbe Summe bewtßigt, in ben nüdjften Sahren
mit bem Sau einer tant. Srrenanftalt beginnen p tonnen.

Sïirche Siendingen. Selanntltdj wirb im ïatlj. Töchter»
Snftitut p Siengingen eine neue Üiirdje gebaut unb pjar
nach bem Staue beg fèerrn Sirchitett §arbegger in St. ©aßen.
Sereitg wölbt fi<h eine grofeartige Kuppel über ben Sau
unb hebt biefen borteilhaft aug ben ihn umgebenben ®e=

bäuben .ßeraug. ©egenmärtig ift man Poßauf mit ber Soben«

legung unb SBanbbetoration befdsäftigt.
Sei Stabtrat bon Eöintertljur legt bem grofeen Stabt«

rat Sericht bor über bie ihm pr Prüfung pgewiefenen
Sragen, ob nicht obiigatorifche Sauchberbrennung bei

Sampffeffelanlagen ebentueß auch bei Sofomotioen borp*
ichreiben unb ob nicht bie Sibfchaffung ber ®a'mpf*
pfeifen für Su&rifen 3« bertangen fei in bem Sinne, bafj
fie burch Signale unb ©tnrtdjtungen erfefct werben, welche
bie Seffentlichteit nicht beläftigen. ®er Stabtrat gelangt
nach beiben Sichtungen pr Serneinung ber aufgeworfenen
Sragen, ift aber im Säße, anberweitige Sorfihläge betreffenb
bie Sefeitigung bejw. Stilberung beftehenber llebelftänbe p
machen.

Sauwefen in äöinterthur. Saubewißigungen würben
im. legten Sabre (18.95) erteilt für 13 Soppelwohnhüufer,
50 einfache SBobnhäufer, 2 Sabritgebüube, pfammen für
65 neue £auptgebäube; ferner für 24 Sergröfeerungen Bon

§auptgebäuben, mobon 10 Sabritgebüube, für 33 Umbauten
unb tleinere Seränberungen an fg.auptgebäuben, für 40 neue
Sebengebäube, 17 Sergröfjerungen unb 5 fonftige Seränbe»

rangen Bon Sebengeböuben. S)er Slffeturanpert ber fämi*
liehen in ber Stabt beftehenben ©ebüube hat ftdj im Sah«
1895 um 3,430,450 g?r. Bermehrt unb um 463,200 Sb.
Berminbert; mit ©nbe beg Sahreg betrug er 67,111,500 Sr.
für jeben ber 1402 ©ebäubeeigentümer im Surd)fdjniit eine

Summe Bon 47,903, Sr. ©amalg phlte bie Stabt im
Skidjbtlbe 594, in ber Umgebung 1186 SBohnhäufer, hier
alfo faft genau hoppelt fo Biel wie bort; nicht bewohnbare
©ebänbe fanben fidj im SBeidjbilbe 95, in- ber Umgebung
777, pfammen im SBetcfjbilbe 689, in ber Umgebung 1963
©ebüube. — Sîobiliarberficherunggpolicen befianben ©nbe
1895 in SBinterthur in Straft für eine ©efammtfurame Bon

63,054,469 Sr.; Sicbiliar* unb ©ünferöerfieperung halten
fidj alfo im SCßert naljep bie SBaage.

Sie Sertnüftungen, melthe bet Sorfetiïâfer in ben

SBalbungen ber erften Snratette lüngg beg Sielerfeeg bis
nadh ©rendjen Berurfacht, finb bebeutenber alg man biefen
Srühling angenommen hat. @g finb nun auch SBeifstannen
Bon bem Snfette angegriffen worben unb immerfort werben
eine grofje Slnphl ber fdjönfien SBalbbüume, in einigen
©emeinben bereits einige hunbert gefüllt, gefdjült unb an
Ort unb Steße Berbrannt, fo baff ber Seifenbe Bon ber
©ifenbahn aug iäglidj auf ben §öljen beg Sura an ber*
fdjiebenen Orten Saudjfeuer beobachten fann. Stan hofft,
burch bag energifche ©infehreiten bie prächtigen Surawälber
Bbr weitern Serwüftungen ber Sorfentüfer retten p tönnen ;
auch ift p erwarten, bah ben biegbepgltdjen Sorfchriften
ber bernifcheu Segierung überaß mit Stäben nadjgefommen
werbe.

kr Jfnms - litr kr Jfrm-tk
^fragen.

344. 28er liefert ^Rohrleitungen, bie feine 2Bärme buräjlaffen
refp. mit Sßapierfioff umfüllt finb? 3

409. 2Ber ift Käufer Bon ca. 30—50 ©entner §oUfoblen«
ftaub

410. 28er liefert praïtifdje oerfteßbare eiferne gafßeger foWte
glafdienforlmafdjinen unb ©aftpreffen

411. 28elcfje girnta fabriziert refp. liefert garbreibmühlen
413. 28er fönnte einer aufS neuefte tinb befie eingerichteten

galBanoptaftifd)ett Slnftalt SRaffènartiïel pro nernicfeln, Berfupfern,
perfilbern, polieren ober fdjletfen übergeben, bei garantiert ejafter,
gewiffenljafter unb bißigfter SluSfütjrung? ©efl. Offerten unter
Sr. 412 an bie ©jpeb. b. 331.

413. 38er hätte 120 Sßeter laufenbeS ©eleife_, eBent. mit
2 Karren, abjugeben, pm ©ebraud) für ein tnbuftrießeä ©btab«
liffement?

414. SBo bietet fid) ©elegenljeit, fid) mit SKafcbinen, tnie
Sofomobil, ©teinbreeper, ©tetnpreffe unb anbern SBaumafdjinen an
einer Unternehmung p beteiligen ober, foldfe p Berlebnen?

415. SSofjer bejiefit man glügelmuttern oon 6 cm glügel»
tneite

416. 28er liefert Qinfplatten pur gournieren Offerten
an* §unsifer u. ©o., Slarau.

417. 2Beld)e leiftunggfäbige Kleinmecpanifertoerfftätte tnürbe
nach ffllufter einen S3iüetfontrottapparat (auf engem Saum Kopier»
jange, ©tmpteur unb ©ignalglocfe enthaltenb, ©epünfe au§ 2lln»
minium) ausführen, ntonon Pine dBefteßung Bon 500 bis mehrere
Xaufenb ©tüd/in SluSfidit fteht?

418. 2Ber liefert ©laSfcpilber (KriftaUglaS) mit gefd)iiffenen
Kanten en gros? ©röbe 12—36 cm. Unb p welchem SßretS?
Offerten p richten an gr. ©ppdjiger, ÜJtaler, itaran.

419. 28b wäre ein 3—4 ißferbefräfte ftaifeS ißetrolenm« ober
®awpf=8ofomobil, auf längere Seit für eine Schreinerei pachtweife
er|ältlid) unb p welchen Konbitionen?

430. 23elihe me<hanifd)e ©chreinerei ober ^oljwarenfabrif
liefert rnnbe tannene Scheiben: 8 cm SDwrchtneffer, ea. 1 cm
bid, in ber ÜJlitte ein Hoch Bon 11/2 <. SetnerS tannene Sünb»
ftäbe l'/g cm bid, Worauf Borgeoannte Scheiben geftedt werben,
©efl. Offerten per 100 ©td. an ©. S8inîert»©iegmart, S3ad)letten»
ftrafie 78, 2fafet.

431. 2Bie lautet bie Slbreffe eineä tüchtigen ©efdjäfteS für
Slnfertigung oon Sßapier«mach4

433. 28er fabriziert in ber ©chweij baS „23erner ©eegraS"
433. 28er hätte einen reditfdjaffenen Knaben, ber einige

Kenntnis nom ©chmiebberufe befipt, unb feine Sehrjeit fortfepen
würbe? SSei SluSbauer unb glei| wirb eine angemeffene 25er»

gütung pgefidfert. SluSlunft b'ei ber ©ppeb. b. 231.

434. 28elche ©effelfabriïation ober gröbere ©chreinerei würbe
binem SKöbelhänbler bis ©nbe ©eptember 6 ©tüd beffere fRohr»
[effet mit einfachem SKufchelauffal, auch IRohrgeflecht in ber Ülüd«
Wanb, matt unb glanj, tiefern nebft einem bap paffenben gauteuit

3ïttttt)octcn.
Stuf grage 385. JhüiWßebst „SKeteor" liefert ber OTein»

Berläufer für bie Sürichfeegegenb St. ©enner in SRichterSWeil.

Sluf grage 385. 23efi|e einen Sßoften 2Reteor»£hü^f<hlieber
unb gebe felbe wegen Slufgabe beS SlrtilelS bebeutenb unterm
gabrifpreiS ab. gerb. 23ird)ler, gabrüant, ©infiebeln. •

Sluf grage 386. S3Iechfcbinbe£n zum Slnfdßag an Käufer»
fchirme liefert bittigft ©ofch=9lehffen, Sprich, 39 ©chipfe.

Sluf grage 393. Könnte Shn^n innert 3—5 28ochen ent«

fprechen. ©mil Saur, gimmereigefchäft, 3"^^ V.
Sluf grage 393; Unterzeichneter münfdjt mit gragefteßer

in ©orrefponbenz zu treten, ©ug. Sßäber, 23anmeifter, Saben, iarg.
Sluf grage 394. SDioanbefc^läge z"® §erunterlaffen ber

Slrmtehnen liefert St. ©enner in SRichterSweit.
Sluf grage 394 btene zur IRachriiht, bap id) ftetS 33ef<h!äge

für KanapeeS ober ®ioanS auf Sager holte, für bewegliche Slrm»
ober Seitenlehnen, ©. St. ©treutt, ©thtoffermeifter unb Kaffen*
fabrif, SRooSbrüd 11 in ©t. ©aßen.

Sluf grage 395. 2Rtt 200 Siter 28affer pro SRtnute, 80 m
©efäße unb einem fReferooir Bon 300 erhalten fie jeben Sag
ca. 60 ißferbriraftftunben. ©ie Jönnen alfo z- 33' währenb 10
©tnnben mit 6 HP arbeiten, ©ofern bie Seitung nicht
abnormal lang wirb; lönnen ©ie mit einer Seimng oon 100 mm
anSfommen; hingegen hängt beren ®iameter non ihrer Sänge unb
ber ju entwicfelnben ÜRapimallraft ab. 3^ SluSnüpung biefer
Kraft eignet fich am beften ein ißetton*SRotor. gür nähere SluS»

ïunft unb ®eoiS wenbe man fich 9^ß- on SRafdjinenfabrit SBurgborf
3. U. Slebi.

Sluf grage 397. 28enben ©ie fid) an 3- 28t)fj, 23au» unb
Kunftfchtofferei 23ern.
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verbleibt fur den Kirchenbaufond roch ein reines Vermögen
von Fr. 19,906, Die Zeit für die Ausführung des Baues
ist noch unbestimmt; doch läßt sich erwarten, daß innert den

nächsten fünf Jahren das Werk in Angriff genommen werde.

Das Znitiativkomite, an dessen Spitze Herr Bischof Egger
steht, bezeichnet das Ergebnis der bisherigen Sammlung als
„sehr befriedigend".

Irrenanstalt für Appenzell A.-Rh. Nachdem der

Jrrenhausfonds durch das Geschenk des Hrn. A. Schieß in
St. Gallen wieder um Fr. 100,000 bereichert worden ist,
hofft man, wenn die allgemeine Hauskollekte einen hübschen

Betrag zusammenbringt und die Landsgemeinde eine der
Sache entsprechende Summe bewilligt, in den nächsten Jahren
mit dem Bau einer kant. Irrenanstalt beginnen zu können.

Kirche Menzingeu. Bekanntlich wird im kath. Töchter-
Institut zu Menzingen eine neue Kirche gebaut und zwar
nach dem Plane des Herrn Architekt Hardegger in St. Gallen.
Bereits wölbt sich eine großartige Kuppel über den Bau
und hebt diesen vorteilhaft aus den ihn umgebenden Ge-
bänden heraus. Gegenwärtig ist man vollauf mit der Boden-
legung und Wanddekoration beschäftigt.

Der Stadtrat von Winterthur legt dem großen Stadt-
rat Bericht vor über die ihm zur Prüfung zugewiesenen

Fragen, ob nicht obligatorische Rauchverbrennung bei

Dampfkeffelanlagen eventuell auch bei Lokomotiven vorzu-
schreiben und ob nicht die Abschaffung der Dämpf-
pfeifen für Fabriken zu verlangen sei in dem Sinne, daß
sie durch Signale und Einrichtungen ersetzt werden, welche
die Oeffentlichkeit nicht belästigen. Der Stadtrat gelangt
nach beiden Richtungen zur Verneinung der aufgeworfenen
Fragen, ist aber im Falle, anderweitige Vorschläge betreffend
die Beseitigung bezw. Milderung bestehender Uebelstände zu
machen.

Bauwesen in Winterthur. Baubewilligungen wurden
im letzten Jahre (1895) erteilt für 13 Doppelwohnhäuser,
50 einfache Wohnhäuser, 2 Fabrikgebäude, zusammen für
65 neue Hauptgebäude; ferner für 24 Vergrößerungen von
Hauptgebäuden, wovon 10 Fabrikgebäude, für 33 Umbauten
und kleinere Veränderungen an Hauptgebäuden, für 40 neue
Nebengebäude, 17 Vergrößerungen und 5 sonstige Verände-

rungen von Nebengebäuden. Der Affekuranzwert der sämt-
licheu in der Stadt bestehenden Gebäude hat sich im Jahre
1895 um 3,430,450 Fr. vermehrt und um 463,200 Fr.
vermindert; mit Ende des Jahres betrug er 67,111,500 Fr.
für jeden der 1402 Gebäudeeigentümer im Durchschnitt eine

Summe von 47,903 5 Fr. Damals zählte die Stadt im
Weichbilde 594, in der Umgebung 1186 Wohnhäuser, hier
also fast genau doppelt so viel wie dort; nicht bewohnbare
Gebände fanden sich im Weichbilde 95, in- der Umgebung
777, zusammen im Weichbilde 689, in der Umgebung 1963
Gebäude. — Mobiliarversicherungspolicen bestanden Ende
1895 in Winterthur in Kraft für eine Gesammtsumme von
63,054,469 Fr.; Mobiliar- und Häuserversicherung halten
sich also im Wert nahezu die Waage.

Die Verwüstungen, welche der Borkenkäser in den

Waldungen der ersten Jurakette längs des Bielersees bis
nach Grenchen verursacht, sind bedeutender als man diesen

Frühling angenommen hat. Es sind nun auch Weißtannen
von dem Insekte angegriffen worden und immerfort werden
eine große Anzahl der schönsten Waldbäume, in einigen
Gemeinden bereits einige hundert gefällt, geschält und an
Ort und Stelle verbrannt, so daß der Reisende von der
Eisenbahn aus täglich auf den Höhen des Jura an ver-
schiedenen Orten Rauchfeuer beobachten kann. Man hofft,
durch das energische Einschreiten die prächtigen Jurawälder
uvr weitern Verwüstungen der Borkenkäfer retten zu können;
auch ist zu erwarten, daß den diesbezüglichen Vorschriften
der bernischen Regierung überall mit Freuden nachgekommen
werde.

Aus der Uraris - Für die Maris.
Fragen.

344 Wer liefert Rohrleitungen, die keine Wärme durchlassen
resp, mit Papierstoff umhüllt sind? 3

409. Wer ist Käufer von ca. 30—60 Centner Holzkohlen-
staub?

449 Wer liefert praktische verstellbare eiserne Faßleger sowie
Flaschenkorkmaschinen und Saftpressen?

444 Welche Firma fabriziert resp, liefert Farbreibmühlen?
44Ä Wer könnte einer aufs neueste und beste eingerichteten

galvanoplastischen Anstalt Massenartikel zum vernickeln, verkupfern,
versilbern, polieren oder schleifen übergeben, bei garantiert exakter,
gewissenhafter und billigster Ausführung? Gest. Offerten unter
Nr. 412 an die Exped. d. Bl.

443 Wer hätte 120 Meter laufendes Geleise, event, mit
2 Karren, abzugeben, zum Gebrauch für ein industrielles Cbtab-
lissement?

444. Wo bietet sich Gelegenheit, sich mit Maschinen, wie
Lokomobil, Steinbrecher, Steinprcsse und andern Baumaschinen an
einer Unternehmung zu beteiligen oder solche zu verlehnen?

445. Woher bezieht man Flügelmuttern von 6 ein Flügel-
weite?

44k. Wer liefert Zinkplatten zum Fournieren? Offerten
ark Hunziker u. Co., Aarau.

447. Welche leistungsfähige Kleinmechanikerwerkstätte würde
nach Muster einen Billetkontrollapparat (auf engem Raum Kopier-
zange, Cimpteur und Signalglocke enthaltend, Gehäuse aus Alu-
minium) ausführen, wovon eine Bestellung von 600 bis mehrere
Tausend Stück/in Aussicht steht?

448. Wer liefert Glasschilder (Kristallglas) mit geschliffenen
Kanten sn Zros? Größe 12—36 ora. Und zu welchem Preis
Offerten zu richten an Fr. Spychiger, Maler, Aarau.

449. Wo wäre ein 3—4 Pferdekräfte starkes Petroleum- oder
Dampf-Lokomobil auf längere Zeit für eine Schreinerei pachtweise
erhältlich und zu welchen Konditionen?

4S9 Welche mechanische Schreinerei oder Holzwarenfabrik
liefert runde tannene Scheiben: 8 onr Durchmesser, ca. 1 ova
dick, in der Mitte ein Loch von N/s ova. Ferners tannene Rund-
stäbe N/z ova dick, worauf vorgenannte Scheiben gesteckt werden.
Gest. Offerten per 100 Stck. an E. Binkert-Siegwart, Bachletten-
straße 78, Basel.:

454. Wie lautet die Adresse eines tüchtigen Geschäftes für
Anfertigung von Papier-vauolls?

455. Wer fabriziert in der Schweiz das „Berner Seegras"
433. Wer hätte einen rechtschaffenen Knaben, der einige

Kenntnis vom Schmiedberufe besitzt, und seine Lehrzeit fortsetzen
würde? Bei Ausdauer und Fleiß wird eine angemessene Ver-
gütung zugesichert. Auskunft bei der Exped. d. Bl.

434. Welche Sesselfabrikation oder größere Schreinerei würde
einem Möbelhändler bis Ende September 6 Stück bessere Rohr-
sessel mit einfachem Muschelaufsatz, auch Rohrgeflecht in der Rück-
wand, matt und glänz, liefern nebst einem dazu passenden Fauteuil

Antworte«.
Auf Frage 385. Thürschließer „Meteor" liefert der Allein-

Verkäufer für die Zürichseegegend A. Genner in Richtersweil.
Auf Frage 385. Besitze einen Posten Meteor-Thürschließer

und gebe selbe wegen Aufgabe des Artikels bedeutend unterm
Fabrikpreis ab. Ferd. Birchler, Fabrikant, Einsiedeln.

Auf Frage 38k. Blechschindeln zum Anschlag an Häuser-
schirme liefert billigst Gosch-Nehlsen, Zürich, 39 Schipfe.

Auf Frage 393. Könnte Ihnen innert 3—6 Wochen ent-
sprechen. Emil Baur, Zimmereigeschäft, Zürich V.

Auf Frage 393t Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller
in Correspondenz zu treten. Eug. Mäder, Baumeister, Baden, Aaxg.

Auf Frage 394. Divanbeschläge zum Herunterlassen der

Armlehnen liefert A. Genner in Richtersweil.
Auf Frage 394 diene zur Nachricht, daß ich stets Beschläge

für Kanapees oder Divans auf Lager halte, für bewegliche Arm-
oder Seitenlehnen. C. A. Streuli, Schlossermeister und Kassen-

fabrik, Moosbrück 11 in St. Gallen.
Auf Frage 395. Mit 200 Liter Wasser pro Minute, 80 ra

Gefälle und einem Reservoir von 300 rnb erhalten sie jeden Tag
ca. 60 Pferdekraftstunden. Sie können also z. B. während 10
Stunden mit 6 Ll? arbeiten. Sofern die Leitung nicht
abnormal lang wird,- können Sie mit einer Leitung von 100 vava
auskommen; hingegen hängt deren Diameter von ihrer Länge und
der zu entwickelnden Maximalkraft ab. Zur Ausnützung dieser

Kraft eignet sich am besten ein Pelton-Motor. Für nähere Aus-
kunft und Devis wende man sich gefl. an Maschinenfabrik Burgdorf
I. U. Aebi.

Auf Frage 397. Wenden Sie sich an I. Wytz, Bau- und
Kunstschlosserei Bern.
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2Xuf grage 397. ©infacpe eiferne genfler liefert ©ofdj«
Heptfen, gürtd), 89 ©cpipfe.

Sluf grage 397. ®ie girma 81. ©enner in Hidjtergmeü
liefert eifern e genfter.

8luf grage 397. 3d) bin Sieferant Bon eifernen genftern,
aug T-@ifen erfieflt, in jeher ©röge. Sßünfcpe ntit gragefteEer in
Serbinbung p treten. £>. ®reier, (Sd^Ioffer, SSIeinlüfel.

Sluf grage 398. ©ine SSaffermenge Bon 460 Sitern pro
©efunbe liefert bei 80 cm ©efttEe bei einer Seitung Bon 200 m
Sange folgenbe Straft: g. 83. bei 80 cm Höprenburcpmeffer ca. 2
HP, bei 90 cm Höprenburchmeffet ca. 2,5 HP, bei 100 cm
Höprenburchmeffer ca. 8,2 HP. @g fragt fid) nun, mteDiel Straft
nerlangt wirb, um ben ®urd)meffer ber Höpren feftpfteflen. Set
obigm Säten ift eine gut fonftrutrte Xurbtne üorauggefept.
SRafchinenfabrit g. 11. Siebt, Smgborf,

Sluf grage 401. Sintert»@tegmart, Safel, liefert eine
©ementfieinpreffe für Çanbbetrieb, metcpe jeber anbern Stonftrultion
Dorpjtepen, meil fie einfacher unb bauerpafter alg Shùepebel unb
©ïcenterpreffen ift. Slenben ©te fid) rupig an genannte girma.

Sluf grage 401. ®te SRecp. SSerfftätte Slmrigmeil, ©uggen«
peint u. Henner, fabrigiert fjementfteinpreffen aller Slrt unb fteÇt
mit Offerten gerne p SDienften.

Sluf*grage 401. ©ementftetn-Shtiepebel» ober ©penterpreffen
für mecpantfd)tn Setrieb liefert bie SRafcpinenfabrit Ipeinricp Slant
in lifter. «

Sluf grage 401. Solche SRafcptnen bauen fdion feit 3apren
alä Spezialität Soraer u. ©ie. güricfj>Slltftetten.

Sluf grage 405. Sorpgtiche Seimöfen für ®ampfpeipng
liefert bittigft ©. SBeber-Sanbolt, SRafcpinenfabrit, SRenjifen (Slarg.)

Sluf grage 405. SReine fdjmiebeifernen Seimtifdje, biefcpon
in mandjen großen fßarquetterien unb Saufcbreinereten eingefügt
finb, paben ftdj burdjaug' bewahrt, tann Q|nen .baper biefe Ston»

ftruttion burdjaug empfehlen. Set möglicpft wenig ®ampfoer»
brauch ift pbem jebe ©jplofionggefapr fo gut mte auggefdjloffen.
3. §artmann, SRecpamter in ©t. giben.

Sluf grage 407. ©in guter SRotor brauet bei 7 Sltm.
®rud für 2—8 HP 175 big 260 Stter SSaffer pro SRinute.
SRafcbinenfabrif 3- 11. Slebi, Surgborf.

Sluf grage 408. Sei 650 gug ©efäEe erhalten ©ie ohne
Heferooir fonftant eine ffiraft Bon

9 HP bei 5 Sitern Suftug pro ©eïunbe;
18 HP „ 10 „ „ „
27 HP „ 15 „ „ „ „

SRit einem entfpredjenben SReferooir tonnen ©ie biefe Sraft
bei 12 ©tunben Setrieb oetboppeln. Habere Slngfunft erteilt
gerne bie SRafcpinenfabrif Surgborf, 3. 11. Slebi.

SHÖ«ttfftOtt3;2lU3CtQeE.
(Srftellung cineë ©eîotïonticgcbiiubcë (SRaurer» u. Limmer«

arbeit) beim -taufe beg Slrbeiteroerein ®ög. Seroerber für biefe
Slrbeiten belieben ihre ©ingaben big fpätefteng ben -7. September
b. 3. auf beut Sureau beg Slrbeiteroereing Xög einpreidjen, mo
auch fßlan unb foftenberedjnung pr ©inficht aufliegen.

fßianiernng, ©teinpauer« unb Sdjlofferarbeiten bei ber
(grtueiteruttfl beb eümtgel. gricbljofeés in Oîorttanëfjorn.
Häpere Sluffcplitffe über bie.e Slrbeiten finb beim fßräfibenten ber
Slircbpoftommiffion, §>rn. Sejirfgrat §augammann, p erfahren
unb llebernapragofferten Big pm 8. ©eptember an benfelben ein»
preidjen.

'

©trüßctlbcm. ®ie Sanbegbaufommiffion SlppenzeE eröffnet
freie Sïonturrenj über bie Slugfüprung eineg ©tücteg ©trage (©in«
lenterg in ©nggenpütten«§argarten. Sänge 394,45 m, gaprbapn»
Breite, 4,2 m, Soranfcplag 6000 gr. ffhäne, Sanoorfdjriften unb
Sertrag§bebingungen, fomie bie SorauSmage tonnen beim ißräft«
benten 31. ©teubli „5. Sinbe" in Slppenjett eingefehen werben.
Singebote finb Berfdjloffen bi§ pm 8. ©eptember b. 3- «n bie
obgenannte Seljörbe einpfenben.

Sluofüljrung ber 3i»tntermnnnë» unb ©bcngierarbeiten
für bag neue ©mulhaug an ber Saoaterftrage, gürid) II. ®ie
fßläne unb llebernahmgbebingungen finb im t>ocpbauamt II, Sörfen»
gebäube 1. ©tod, je Bon 2—5 llln nachmittagg einpfehen unb
p beziehen, llebetnahmgofferten finb nerfdiloffen unb mit ber
Sluffdjrift „©chulhaug Sreig II" big 8. ©eptember, abenbg 6 llgr
an ben Sorftanb ber Slbteilung II beg Sauwefeng, |ierrn ©tabt»
rat ©chneiber, einpfenben.

* Slttéfuhrung ber ©teinljaner», (©ranit) SRnnrer», 3intnter«,
©djloffer», 0bengler» nnb äKolerbeitett fotoie bie ©rftellung
einer eifernen tfelmfonftruftion für ben Stirüjturnt ©djöttett»

(Sürith). Släne, Slttorbbebingungen unb ©ingabeformulare
tonnen bei ber Sautommiffion eingefehen refp. bepgen werben,
liebernahmgofferten finb big jum 15. ©eptember an ben Srafibent
ber Sautommiffion, t>errn Siafp. fRufterholj, ©(hönenberg, einp»
fenben.

Hluofüfjrung ber (grb-, tölaurer«, ©teinhouer« unb
äußeren tSerpußarbetten für 1 SBognhaug ber eibgen.Siegenfehaftg«

Berwaltung in ®hisrad)ern. Slüne, Sebingungen unb Slngebot»
formulare finb im eibgen. Saubureau in ®hun pr ©infidjt auf«
gelegt, liebernahmgofferten finb ber ®irettion ber eibgen. Sauten
in Sern Oerfchtoffen unter ber Stuffdjrift „Slngebot für Sau«
arbeiten ®hteraihern" big 8. ©eptember franto etnpreidjen.

atnëfûlfrung ber ätbbrurfj», SWaurer«, ©tein^nuer-.
Geutcntgufj«, 3intnter», ®nrfjberter«, ©pengier«, u. Stpntiebe«
arbeiten pra Steubau beg Kircbenfihtffeg in SRerenfcbWanb (Slarg.)
Släne, SauDorfchriften unb Gffertenformulare liegen bei hoihtti-
^rn. Sfttrrer SiEiger in SRerenfdiwanb, fomie bei £>nt. Slrchitett
§arbegger in ©t. ©aEen jur ©infidit auf. Singebote finb Ber«
fchloffen nnb mit lleberfdjrift „Sirchenbau SSRetenf^Wanb" big pm.
12. September an §errn Sräfibenten, ©emeinbeammann gifdher
in 2Rerenf(hwaitb, einpfenben.

3fttSfübrmtg ber Mitunterarbeiten für ben Heubau beg
Sotanifchen gnftituteg in Safel. Släne tc. finb im §od)baubureau
(SRheinfprung 21) p beziehen, ©ingaben an bag Saubepartement
big '9. ©eptember, mittagg 12 llhr.

aiugfüljruug ber öflaferarbeiten für bie Sauten ber
®rambahn unb beg ©iettri^itatgwerteg ©t. ©aEen. If Serglafèn
eiferner genfter ca. 250 m^; 2. ©rfteBen Bon genftern für SSertftätte«,
SBohn« unb ®ienfträume, ca. 300 ml Släüe unb SauBor,fd)riften
liegen bei bem Saubureau für SSafferoerforgung unb Kanalifation
(SRathaug, gimmer Hr. 40) pr ©infidit offen. ®a, elbft tonnen
auch SreiSliften bep. ©ingabefotmulare bepgen werben. Offerten
finb fdmfttid) unb oerfchloffen, mit Slufjcbrift „©lafetarbeiten",
big 8. ©eptember, abenDg 6 llhr an obgenannteg Saubureau ein»
preichen.

Sie tSSaffcrtierforgungggcMoffcnfrfjaft Cgbertëtoeil bet
Raufen am Stlbig hat folgenbe Arbeiten unb Sieferungen p Oer»

geben: 1. Siefern unb Segen Don ca. 3500 If. SReter ©ugrögten
für bag Seitunggne| Don 75—150 mm Sichtweite, fomie bie er»
forberlidien gormftüde, §pbranten tc intl. ©rabarbeit; 2. ®ie 3a»
lettungen p ben einzelnen Käufern, fomie bie ^augleitungen
fertig 'montiert. ®ie ©ingaben, famthaft ober getrennt, finb big
7. ©eptember an §rn. 3- Hingaer in ©öertgmeil einjufer.ben, wo»
felbft Sitae, Soraugmag unb SauDorfchriften pr ©inficht offen
liegen, fomie and) ©inga6eformulare bepgen werben tonnen.

Siefermtg tum T uni) Q©ifctt für bag ©ppebitionggebäube
beg neuen ©üterbahnho.feg Sartcp. ,®er ganp Sebarf umfagt in
rnnben .Bahlen:

1. 180,0 m _L ©ifen N. P. 15 im ©emidjte Don 2,8 t.
2. 5000,0
3. 22,0
4. 390,0
5. 150,0

I1 N. P. 18

N. P. 20
N. P. 18

N. P. 22

110,0 t.
0,6 t.
8,6 t.
4,4 t.

©efamfgemicht ca. 126,4 t.
lieber Sangen ber Satten unb nähere Sieferunggbebingungen

wirb auf bem §od)baubureau beg Sahn-Dberingenieutg, §errn
®h- Sleig (fRohmaterialbahnhof) Stugtunft erteilt, ©ingaben mit
ber Stuffcprift „©üterbahnpof 3üricf)" finb big fpatefteng ben
10. ©eptember ber ®ireftion ber ©^mei^. Horboftbapn einpreiepen.

©rftellung cine* ©trafje p einer ©riengrube im SSräpen»
riebt bei ©eblatt, ©emeinbe Çmg'elghofen (Xpurgau). Soranfdjlag.
gr. 2600. Stan unb Sefchrieb tönnen beim ©tragen» unb Sau»
bepartement grauenfelb eingefepen Werben, an roelcpeg lleberrtaprng»
Offerten big 12. ©eptember einpfenben.

tBerbnuut!ggarbeüett im Querbacp«®obet bei Dber»Sugnang
im Soranfdjlag Don gr. 12,800. S'an unb Sefdprieb tönnen beim
©tragen- unb Saubepartement grauenfelb eingefepen werben, an
Wetcheg liebernahmgofferten big 15. ©eptember einpfenben finb.

©djreineraebeiten. ®ie Sanbmirtfcbaftlidje ©djute Hüti
(Sern) bebarf auf Slnfang Houember für pei Seprjimmer neue
©ipultifdje unb entfprechenb e>djränte. SRuftertifcpe unb »Scpränte
tönnen pier eingefepen werben. Offerten finb big 7. ©eptember an
®irettor SRofer einpfenben.

^ieUetîauêfdii'd&uitgctt»
Sie ©telle iteë ©etretairë ber Sireltion ber öffentlichen

Slrbeiten beb Sïasstonë äürii^ ift neu p befeuert. Häpereg
fiepe Slmtgblatt Dom 1. unb 4. ©eptember a. c.

Neueste Herbst- und Winterstoffe |in Wolle, Seide, Mohair und Baumwolle. ~
Muster und schwarz, farbig, melirt, glatt, Einfachste
Waren freo. facionirt, helle u. Lichtfarben. bis

ins Haus. GrössteAuswahlen zu bill.Preisen Hochfeinste.
In Herrenkleiderstoffen und Damenkonfektion das Neueste.

Muster zu Diensten.
Zürich. Oettinger & Co. Zürich.
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Auf Frage 3S7. Einfache eiserne Fenster liefert Gösch-
Nehlsen, Zürich, 39 Schipfe.

Auf Frage 397. Die Firma A. Genner in Richtersweil
liefert eiserne Fenster.

Auf Frage 397. Ich bin Lieferant von eisernen Fenstern,
aus I.Eisen erstellt, in jeder Größe. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. H. Dreier, Schlosser, Kleinlützel,

Auf Frage 398. Eine Wassermenge von 469 Litern pro
Sekunde liefert bei 8V orn Gefälle bei einer Leitung von 299 rrr
Länge folgende Kraft: z. B. bei 89 orn Röhrendurchmesser ca. 2
H?, bei 99 orn Röhrendurchmesser ca. 2,6 HU, bei 199 orn
Röhrendurchmesser ca. 3,2 ill?. Es fragt sich nun, wieviel Kraft
verlangt wird, um den Durchmesser der Röhren festzustellen. Bei
obigen Daten ist eine gut konstruirte Turbine vorausgesetzt.
Maschinenfabrik I. U. Aebi, Burgdorf.

Auf Frage 491. E. Binkert-Siegwart, Basel, liefert eine
Cementsteinpresse für Handbeirieb, welche jeder andern Konstruktion
vorzuziehen, weil sie einfacher und dauerhafter als Kniehebel und
Excenterpressen ist. Wenden Sie sich ruhig an genannte Firma.

Auf Frage 491. Die Mech. Werkstätte Amrisweil, Guggen-
heim u. Renner, fabriziert Zementsteinpressen aller Art und steht
mit Offerten gerne zu Diensten.

Auf'Frage 491. Cementstein-Kniehebel- oder Exenterpressen
für mechanischen Betrieb liefert die Maschinenfabrik Heinrich Blank
in Uster.

Auf Frage 491. Solche Maschinen bauen schon seit Jahren
als Spezialität Borner u. Cie. Zürich-Altstetten.

Auf Frage 495. Vorzügliche Leimöfen für Dampfheizung
liefert billigst C. Weber.Landolt, Maschinenfabrik, Menziken (Aarg.)

Auf Frage 495. Meine schmiedeisernen Leimtische, die schon
in manchen großen Parquetterien und Bauschreinereien eingeführt
sind, haben sich durchaus bewährt, kann Ihnen daher diese Kon-
struktion durchaus empfehlen. Bei möglichst wenig Dampfver-
brauch ist zudem jede Explosionsgefahr so gut wie ausgeschloffen.
I. Hartmann, Mechaniker in St. Fiden.

Auf Frage 497. Ein guter Motor braucht bei 7 Atm.
Druck für 2—3 H? 176 bis 269 Liter Wasser pro Minute.
Maschinenfabrik I. U. Aebi, Burgdorf.

> Auf Frage 498. Bei 669 Fuß Gefälle erhalten Sie ohne
Reservoir konstant eine Kraft von

9 S? bei 6 Litern Zufluß pro Sekunde;
18 H? „ 19 „ „
27 H? „ 15 „ „ „ „Mit einem entsprechenden Reservoir können Sie diese Kraft

bei 12 Stunden Betrieb verdoppeln. Nähere Auskunft erteilt
gerne die Maschinenfabrik Burgdorf, I. U. Aebi.

Sttvmissions-Anzeiger.
Erstellung eines Oekonomiegebäudes (Maurer- u. Zimmer-

arbeit; beim Hause des Arbeiterverein Töß. Bewerber für diese
Arbeiten belieben ihre Eingaben bis spätestens den 7. September
d. I. auf dem Bureau des Arbeitervereins Töß einzureichen, wo
auch Plan und Kostenberechnung zur Einsicht aufliegen.

Planiernng, Steinhauer- und Schlofferarbeite« bei der
Erweiterung des evangel. Friedhofes in Romanshorn.
Nähere Aufschlüsse über die.e Arbeiten sind beim Präsidenten der
Kirchhofkommission, Hrn. Bezirksrat Hausammann, zu erfahren
und Uebernahmsofferten bis zum 3. September an denselben ein-
zureichen.

Straffenban. Die Landesbaukommission Appenzell eröffnet
freie Konkurrenz über die Ausführung eines Stückes Straße (Ein-
lenkers in Enggenhütten-Hargarten. Länge 394,46 rn, Fahrbahn-
breite. 4,2 rn, Voranschlag 6999 Fr. Pläne, Bauvorschristen und
Vertragsbedingungen, sowie die Vorausmaße können beim Präst-
denten A. Steublt „z. Linde" in Appenzell eingesehen werden.
Angebote sind verschlossen bis zum 8. September d. I. an die
obgenannte Behörde einzusenden.

Ausführnng der Zimmermanns- und Spenglerarbeiten
für das neue Snulhaus an der Lavaterstraße, Zürich II. Die
Pläne und Uebernahmsbedingungen sind im Hochbauamt II, Börsen-
gebäude 1. Stock, je von 2—6 Uhr nachmittags einzusehen und
zu beziehen. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der
Aufschrift „Schulhaus Kreis II" bis 8. September, abends 6 Uhr
an den Vorstand der Abteilung II des Bauwesens, Herrn Stadt-
rat Schneider, einzusenden.
' Ausführung der Steinhaner-, (Granit) Maurer-, Zimmer-,

Schloffer-, Spengler- und Malerbeiteü sowie die Erstellung
einer eiserne» Helmkonstruktion für den Kirchturm Schönen-
berg (Zürich). Pläne, Akkordbedingungen und Eingabeformulare
können bei der Baukommission eingesehen resp, bezogen werden.
Uebernahmsofferten sind bis zum 15. September an den Präsident
der Baukommission, Herrn Kasp. Rusterholz, Schönenberg, einzu-
senden.

Ausführung der Erd-, Manrer-, Steinhaner- und
knfferen Berpuharbeiten für 1 Wohnhaus der eidgen.Liegenschafts-
Verwaltung in Thierachern. Pläne, Bedingungen und Angebot-
formulare sind im eidgen. Baubureau in Thun zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidgen. Bauten
in Bern verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Bau-
arbeiten Thierachern" bis 8. September franko einzureichen.

Ausführung der Abbruch-, Manrer-, Steinhaner-,
Cementguff-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, u. Schmiede-
arbeite« zum Neubau des Kirchenschiffes in Merenschwaud (Aarg.)
Pläne, Bauvorschriften und Offertenformulare liegen bei hochw.
Hrn. Pfarrer Villiger in Merenschwand, sowie bei Hrn. Architekt
Hardegger in St. Gallen zur Einsicht auf. Angebote sind ver-
schloffen und mit Ueberschrifl „Kirchenbau Merenschwand" bis zum
12. September an Herrn Präsidenten, Gemeindeammann Fischer
in Merenschwand, einzusenden.

Ausführnng der Zimmerarbeite« für den Neubau des
Botanischen Institutes in Basel. Pläne rc. sind im Hochbaubureau
lRheinsprung 21) zu beziehen. Eingaben an das Baudepartement
bis 9. September, mittags 12 Uhr.

Ausführung der Glaserarbeite« für die Bauten der
Trambahn und des Elektrizitätswerkes St. Gallen. I) Verglasen
eiserner Fenster ca. 269 na2; 2. Erstellen von Fenstern für Werkstätte-,
Wohn- und Diensträume, ca. 399 rn2. Pläne und Bauvorschriften
liegen bei dem Baubureau für Wasserversorgung und Kanalisation
(Rathaus, Zimmer Nr. 49) zur Einsicht offen. Da.elbst können
auch Preislisten bezw. Eingabeformulare bezogen werden. Offerten
sind schriftlich und verschlossen, mit Aufschrift „Glaserarbeiten",
bis 8. September, abends 6 Uhr an obgenanntes Baubureau ein-
zureichen.

Die Wafferversorgungsgenoffenschaft Ebertsweil bei
Hausen am Albis hat folgende Arbeiten und Lieferungen zu ver-
geben: I. Liefern und Legen von ca. 3599 lf. Meter Gußröhren
für das Leitungsnetz von 75—169 rnrn Lichtweite, sowie die er-
forderlichen Formstücke, Hydranten rc inkl. Grabarbeit; 2. Die Zu-
lettungen zu den einzelnen Häusern, sowie die Hausleitungen
fertig'montiert. Die Eingaben, samthaft oder getrennt, sind bis
7. September an Hrn. I. Ringger in Ebertsweil einzusenden, wo-
selbst Pläne, Vorausmaß und Bauvorschriften zur Einsicht offen
liegen, sowie auch Eingabeformulare bezogen werden können.

Lieferung von I und d-Eisen für das Expeditionsgebäude
des neuen Güterbahnhofes Zurich. Der ganze Bedarf umfaßt in
rnnden Zahlen:

1. 189,9 rn ^ Eisen ü. 15 im Gewichte von 2,8 i.
2. 6999,9
3. 22,9
4. 399,9
5. 159,9

I N. 18

N. 29
5l. 18

U. 22

119,9 i.
9,6 i.
8,6 t.
4,4 i.

Gesamtgewicht ca. 126,4 t,.
Ueber Längen der Balken und nähere Lieferungsbedingungen

wird auf dem Hochbaubureau des Bahn-Oberingenieurs, Herrn
Th. Weiß (Rohmaterialbahnhof) Auskunft erteilt. Eingaben mit
der Aufschrift „Güterbahnhof Zürich" sind bis spätestens den
19. September der Direktion der Schweiz. Nordostbahn einzureichen,

Erstellung einer Straffe zu einer Griengrube im Krähen-
riedt bei Sckttatt, Gemeinde Hugelshofen (Thurgau). Voranschlag
Fr. 2699. Plan und Beschrieb können beim Straßen- und Bau-
département Frauenfeld eingesehen werden, an welches Uedernahms-
offerten bis 12. September einzusenden.

Verbannn gsarbeiten im Querbach-Tobel bei Ober-Bnßnang
im Voranschlag von Fr. 12,899. Plan und Beschrieb können beim
Straßen- und Baudepartemeni Frauenfeld eingesehen werden, an
welches Uebernahmsofferten bis 15. September einzusenden sind.

Schreinerarbeiten. Die Landwirtschaftliche Schule Rüti
(Bern) bedarf auf Anfang November für zwei Lehrzimmer neue
Schultische und entsprechend «schränke. Mustertische und -Schränke
können hier eingesehen werden. Offerten sind bis 7. September an
Direktor Moser einzusenden.

Stelletmusschreibungen.
Die Stelle des Seksetairs der Direktion der öffentliche«

Arbeite« des Kantons Zürich ist neu zu besetzen. Näheres
siehe Amtsblatt vom 1. und 4. September a. o.

Nsusstzs Hsrdstz- llllà V/lràrstzoSs H
in Molls. 8si<ls, Nottalr nrnl Lnllillrvolls. ^

àstsr unà selmerr, terdig, mellrt, gleit, bUnkaoksts
Marsn krao. feeioàt. belle u. l.ielitf»i-dee. dis

ins Kans. gwsstsàwêàn?u bill.pcsissv Load tsinsts.
In llori-enltlslàstoffsn »ml llemeànfelitioii cias dlsussts.

làsbsr em, Oisnsbsll.
liiriek. llsUinger S Lo.


	Aus der Praxis - für die Praxis

